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Sehr geehrte Frau Herzog-von der Heide, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem 01. Januar 2017 ist es nun besser möglich, die Höchstgeschwindigkeit auf  innerstädtischen 

Straßen auf 30 km/h abzusenken. 

 

In der Vergangenheit hatten das Bürger in Luckenwalde aus Gründen der Verkehrssicherheit und der 

Lärmreduzierung wiederholt gefordert. Mit Verweis auf die Rechtslage lehnte die Verwaltung des 

Landkreises dies regelmäßig ab. 

 

Hat die Stadtverwaltung die Absicht, die neue gesetzliche Grundlage zur 

Geschwindigkeitsreduzierung zu nutzen? 

In welchen Straßen kommt aus Gründen der Verkehrssicherheit bzw. der Lärmreduzierung die 

Anwendung in Betracht? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Sven Petke 

CDU/FDP-Fraktion  
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1. Auf Grund der Lärmbelästigungen durch die Fahrbahnoberfläche in der Poststraße 
wurde beim zuständigen Straßenverkehrsamt ein Antrag zur Beschilderung mit einer 
zulässigen Geschwindigkeit von 30 km/h gestellt. Durch die Verwaltung wurden für 
die Entscheidungsfindung die Verkehrszähldaten und die Berechnung des 
Lärmpegels durch einen Sachverständigen zur Verfügung gestellt. Nach 
Rücksprache mit den zuständigen Mitarbeitern wurde dieser Antrag vom Landkreis 
ablehnend entschieden.   

 
2. Vor Schulen und Kindereinrichtungen gibt es aktuell folgende Beschilderung: 

 

 Zum Freibad vor der Kita 30 km/h mo – fr 6.00 – 17.00 Uhr 
 

 Straße des Friedens vor dem Werner-Seelenbinder-Stadion 30 km/h mo – fr 6.00 – 
19.00 Uhr 
 

 Frankenstraße im Bereich der Schule 30 km/h mo – fr 6.00 – 17.00 Uhr 
 

 Arndtstraße vor der Kita der Bereich als Zone 30 km/h beschildert 
 

 Ludwig-Jahn-Straße als Zone 30 km/h beschildert 
 

 Kita Am Burgwall Zone 30 km/h 
 

 Kita Dahmer Straße Markierung auf der Fahrbahn mit Piktogramm Und 
Beschilderung mit dem Verkehrszeichen „Kinder“ (Umzug 2018 geplant) 
 

 Hort in der Poststraße Beschilderung mit dem Verkehrszeichen „Kinder“ 
 

 Brandenburger Straße befindet sich Ecke Frankenstraße eine Fußgängerampel für 
die Schüler der Arndtschule und ein Fußgängerüberweg vor der Förderschule 
 

 Schule in der Theaterstraße mit dem Verkehrszeichen „Kinder“ beschildert und die 
Fahrbahn mit 3 Aufpflasterungen als Querung und Einengungen hergestellt 
 

 
3. Vor dem Senioren- und Nachbarschaftsheim Zum Freibad befindet sich die   
      Beschilderung mit 30km/h ohne zeitliche Begrenzung. 

 
4. Aus unserer Sicht sind für folgende Bereiche die Einrichtung einer Zone 30km/h  

geplant: 
 

 im Sanierungsgebiet Zentrum Dahmer Straße incl. Kita Dahmer Straße (später Neue 
Baruther Straße) und Schule nach dem Umbau der Dahmer Straße  

 

 im Wohngebiet Puschkinstraße zwischen Bahnhofstraße und Haag sowie Käthe-
Kollwitz-Straße und Beelitzer Straße nach dem Neubau der Puschkinstraße. 

 
Derzeit liegen uns aktuell keine weiteren Anfragen von Bürgern vor, die eine Beschilderung 
von bestimmten Straßenabschnitten nach den neuen Regelungen notwendig machen. 
     
 
i. A. Schmeier 
Amtsleiter 
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